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Rodenstock, Oetker und Miele – all diese Namen stehen für allgemein bekannte und vor allem 
für erfolgreiche Familienunternehmen. Während das Bild des Managers einen erheblichen 
Reputationsmangel erlitten hat, rückt nicht zuletzt die weltweite Finanzkrise das traditionelle 
Familienunternehmen in den Fokus der Öffentlichkeit. 
 
Was verbirgt sich aber tatsächlich hinter dem Modell Familienunternehmen? Welche Chancen 
und Risiken bietet es? Wie sehen die Zukunftsperspektiven aus? Welche Rolle wird das 
Familienunternehmen zukünftig für die deutsche Wirtschaft spielen? 
 
Das Berliner Institut für Entrepreneurship, Mittelstand und Familienunternehmen (EMF) möchte 
diese Fragen erstmals gemeinsam mit Vertretern aus Wirtschaft, Politik und Wissenschaft 
diskutieren. 
 
Wissenschaftler stellen ihre neusten Forschungsergebnisse vor.  Unternehmer und Experten 
erläutern aktuelle Fragestellungen aus der Praxis und zeigen Lösungswege auf.  
 
Wir laden Sie herzlich ein, diese Diskussion gemeinsam mit uns zu führen.  
 

Programm 
 
ab 9:00 Uhr Ausgabe der Konferenzunterlagen 
 
09:30 Uhr Auftakt und Begrüßung 
 Prof. Dr. Birgit Felden, Direktorin des EMF-Instituts der FHW Berlin 
 Hans-Jürgen Kulartz, Vorstandsmitglied der Landesbank Berlin 
 
09:50 Uhr Humor als Ressource im Unternehmen 
 Eva Ullmann, Deutsches Institut für Humor, Leipzig 
 
10:30 Uhr Pause und Austausch   
 

Themenforum I: Chancen und Risiken in Familien-Unternehmen 
11:00-11:45 Uhr Die Bedeutung von Familienunternehmen in der deutschen Wirtschaft  
 Prof. Dr. Frank Wallau, Geschäftsführer des Instituts für 

Mittelstandsforschung (IfM), Bonn 
 
Parallel Erzähl doch mal - Unternehmer- und Unternehmensgeschichten  

Die Erbschaftsteuerreform – und was die Politik von Unternehmern hält 
 Karsten Schulze, Geschäftsführer der Haru Reisen OHG, Berlin 
 
11:45-12:30 Uhr Familienunternehmen und Finanzen  
 Dr. Christian Segal, LBB, Berlin 
 
Parallel Erzähl doch mal - Unternehmer- und Unternehmensgeschichten  
 Gesellschaftliches Engagement von Familienunternehmen 
 Hans Wall, Aufsichtsratsvorsitzender Wall AG, Berlin  
 
12:30 Uhr Mittagsbuffet    
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Themenforum II: Familienunternehmen erfolgreich führen 
14:00-14:45 Uhr Führungskräfte in Familienunternehmen binden und halten 
 Graf Alexander Matuschka, v Rundstedt und Partner, Hannover 
 
Parallel Erzähl doch mal - Unternehmer- und Unternehmensgeschichten  
 Die Balanced Score Card in Familienunternehmen 
 Robert Döring-Strohscheer, Vorstandsvorsitzender der Hermes 

Hausverwaltung AG, Berlin 
 
14:45-15:30 Uhr Das MoMiG in Familienunternehmen  
 Prof.  Dr. Susanne Meyer, FHW Berlin 
 
Parallel Erzähl doch mal - Unternehmer- und Unternehmensgeschichten  
 Unternehmer müssen Optimisten sein! 
 Walter Lindenmaier, Vorstandsvorsitzender Lindenmaier AG, Laupheim 
 
15:30 Uhr Pause und Austausch  
 
16:00 Uhr Braucht Ökonomie eine gute Moral? 
 Prof. Dr. Dorothea Schmidt, FHW Berlin 
 
ab 16:30 Uhr Get-Together: Gespräche und Kulinarisches 
 
 
 
 
 
Die Fakten in Kürze: 
 
Termin  Montag, 26. Januar 2009 9:00 - 17:00 Uhr 
Veranstaltungsort   Brunnenstr. 111 in 13355 Berlin (Wedding) 
 
Anmeldung per E-Mail oder unter http://www.emf-berlin.org 
Teilnehmerbeitrag/Verpflegung 200 € zzgl. Ust (mit Studienbescheinigung ermäßigter 

Beitrag für Studierende 20 € zzgl. USt.) 
Anmeldefrist 14. Januar 2009  
 
E-Mail info@emf.fhw-berlin.de  
Telefon 030 / 857 89 -370 
 
 
 
 
 
Veranstalter: 
EMF-Institut der FHW Berlin  Landesbank Berlin 
Badensche Straße 50-51  Badensche Str. 23  
10825 Berlin  10715 Berlin 
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